
  

  

 

 

 

Daily News 04_2021 

3. International TennisBase Hannover Open  

presented by K + M Bernd Hiller 

 

Die heiße Phase des Turniers beginnt 

Jetzt haben die 3. International TennisBase Hannover Open 

presented by K + M Bernd Hiller so richtig Fahrt aufgenommen. 

Die Achtelfinals in den Einzeln und die Viertelfinals in den 

Doppeln stehen fest. Auch der anfängliche Regen am gestrigen 

Tag drei des Hauptfeldes konnte den Turnierablauf nicht 

stoppen. „Wir haben richtig Glück gehabt, die Wettervorhersage 

sah eigentlich Regen für den ganzen Tag vor“, war Supervisor 

Jörg Kutkowski glücklich über den erfolgreichen Tag. 

Erfolgreich auch für einige der deutschen Nachwuchstalente. 

Joelle Steuer (Foto rechts) und Marie Vogt folgten Ella Seidel und 

Carolina Kuhl mit Zwei Satz Siegen ins Achtelfinale. Hier wartet 

besonders auf die Deutsche Jugendmeisterin der U 16, die 

Hamburgerin Ella Seidel, eine besondere Herausforderung. Sie 

trifft nun auf die topgesetzte Russin Ksenia Zaytseva. 

Bei den Junioren zog nach Liam Gavrielides noch Max 

Homburg ins Achtelfinale ein. Die Nummer neun der Setzliste 

leistete sich gegen den Amerikaner Sebastian Sec vor den 

Augen der beiden Bundestrainer Michael Kohlmann und 

Philipp Petzschner (Foto v.l.) zwar einen Fehlstart mit 

Satzverlust, kämpfte sich aber mit 3:6, 6:4, 6:4 durch.  

Vor einer kleinen Sensation stand David Fix, der den an 

Nummer zwei gesetzten Polen Olaf Pieczkowski an den Rand 

einer Niederlage brachte. Nach 7:6 und 6:7 war der Favorit 

erst im dritten Durchgang deutlich besser und sicherte sich 

mit 6:2 seinen Platz im Achtelfinale.  

 



Gesichter der 3. International TennisBase Hannover Open presented by K + M Bernd Hiller 

Zwischen den Saiten und mitten unter den Spielern 

Ein Turnier wie die 3. International TennisBase Hannover Open presented by K + M Bernd Hiller 

durchzuführen, ist eine Teamleistung. Und zu diesem Team gehören eben nicht nur Spieler und Trainer, 

Schiedsrichter und seit neuestem auch Covid-Manager. Es sind zahllose Aufgaben, die gelöst, 

Positionen, die besetzt und Ansprüche, die erfüllt werden müssen. In den Daily News werden einige 

von ihnen vorgestellt. 

Alexander Gorovits: „Der Schläger von heute ist fast eine 

Formel-Eins-Maschine“ 

Den Satz „ich lass mal meinen Schläger neu bespannen“ hat jeder 

Tennisspieler viele Male in seinem Leben ausgesprochen. „Doch 

sobald sich heute das Tennis in einen auch nur annähernd 

professionellen Bereich bewegt, ist das klassische Bespannen nur 

noch ein kleiner Teil des Umgangs mit dem Schläger“ erläutert 

Alexander Gorovits. Sein Hauptaugenmerk liegt auf dem 

Schlägertuning. „Inzwischen wird jedes Detail auf den Spieler, das 

Spielverhalten, die Umgebung und das Wetter abgestimmt. „Der 

Schläger von heute ist fast eine Formel-Eins-Maschine“, weiß der 

ehemalige Profi, der auch einige Jahre auf den ITF- und Challenger-

Turnieren unterwegs war.“ Mit seiner Firma „Core Custom“ widmet er sich dem Spielgerät der Talente 

ebenso wie der Profis. In dieser Woche im Zelt auf der Anlage, ansonsten im eigenen Laden im 

hannoverschen Zooviertel. 

Mit Ruhe am Player’s Desk: Patrick Förster 

„Wann ist ein Trainingsplatz frei?“ „Können wir mein Doppel auf einen 

anderen Court schieben?“ Das sind nur zwei der zahlreichen Fragen, die 

Patrick Förster Tag und Tag, Stunde für Stunde am Player’s Desk 

beantwortet. In Deutsch und Englisch, freundlich und mit unerschütterlicher 

Ruhe. 

Vor einigen Jahren absolvierte Förster im  Rahmen seines Studiums ein 

Praktikum beim TNB und ist seitdem eigentlich bei jedem Event dabei. Mal 

beim Beach Tennis, mal am Livescore und hier eben am Player’s Desk. Er ist 

definitiv nicht mehr wegzudenken aus dem TNB-Team. 
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